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Vereine oder Firmen, die beabsichtigen, eine Postcheckrechnung zu
eröffnen und wünschen, dass der Name oder die Geschäftsbezeichnung im

neuen Verzeichnis Aufnahme findet, werden gebeten, das Gesuch bis
15. Januar dem zuständigen Postcheckamt einzureichen. Bis zum gleichen
Zeitpunkt können auch noch allfällige Aenderungen oder Ergänzungen
bestehender Kontobezeichnungen berücksichtigt werden.

Siebenstellige Telephonnummern

Als erste schweizerische Gemeinden werden im Herbst 1972 Hirzel,
Horgen, Langnau, Kloten, Oberrieden, Opfikon-Glattbrugg, Rümlang,
Rüschlikon und Thalwil siebenstellige Telephonnummern erhalten.
Wie die Kreistelephondirektion Zürich dazu erklärte, soll vorher die
Fernkennzahl 051 durch 01 ersetzt werden. Die freiwerdende Stelle kann
als siebte Stelle der Abonnentennummern verwendet werden. Nach dem

Jahr 1972 werden auch die übrigen Zentralen der Netzgruppe 051 sukzessive

auf siebenstellige Nummern umgerüstet. Da in der Netzgruppe Zürich
jährlich mehr als lO'OOO neue Nummern benötigt werden, geht die Reserve
an sechsstelligen Nummern in absehbarer Zeit zu Ende. In einem späteren
Zeitpunkt werden auch die Netze von Basel und Genf auf siebenstellige
Nummern umgestellt. Die betroffenen Abonnenten in den erwähnten Gemeinden

werden im kommenden Herbst nähere Angaben über den Nummernwechsel
erhalten.

Unsere "AHV"

Nach den Angaben des Bundesamtes für Sozialversicherung hat die Z.Re¬
vision der Alters- und Hinterlassenenversicherung einen zahlenmässig
bedeutenden Aufschwung gezeitigt. Bis und mit Oktober 1969 haben
nämlich die Beiträge im Vergleich zum Vorjahr um 36 Prozent auf 1,40
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